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Kältemaschine
L/B/H=2,00/1,00/1,70m

Kältemaschine
L/B/H=2,00/1,00/1,70m

Oberlicht RA
TK Ost

Durchbruch Lüftung

Dach OG3:
Dachoberfläche: extensive Begrünung,
Wartungswege: Kies Untergrund,
Fläche (ohne Dachausstieg und Dachfenster):
3159m2
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Geländer umlaufend an Innenseite Attika, OK Geländer +1,10m ü. OK Dachfläche

Fassadenbefahranlage
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Geländer umlaufend an Innenseite Attika, OK Geländer +1,10m ü. OK DachflächeGeländer umlaufend an Innenseite Attika, OK Geländer +1,10m ü. OK Dachfläche

Geländer umlaufend an Innenseite Attika, OK Geländer +1,10m ü. OK Dachfläche

Geländer umlaufend an Innenseite Attika, OK Geländer +1,10m ü. OK Dachfläche
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Bereich Fassadenbefahranlage
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Wartungsweg

Wartungsweg

Wartungsweg Wartungsweg

Zugang Befahranlage Zugang Befahranlage Zugang Befahranlage

Oberlicht
Seitliche Klappen motorisch
über Taster öffenbar,
Sonnenschutz aussenliegend,
Regen-/Wind- Sensor,
dauerhaft durchsturzsicher,
15,90m2

Oberlicht
Seitliche Klappen motorisch
über Taster öffenbar,
Sonnenschutz aussenliegend,
Regen-/Wind- Sensor,
dauerhaft durchsturzsicher,
15,90m2

Dach OG3:
Dachausstieg über
Dachluke,
Lichte Öffnung der Luke:
3m x 1m
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Dachöffnung für Simulatoreinbringung

Ebenengleich-geschlossen mit Dachoberfläche

Öffenbar bei Einbringung Simulator

Dachöffnung für Simulatoreinbringung

Ebenengleich-geschlossen mit Dachoberfläche

Öffenbar bei Einbringung Simulator
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Retentionablauf
DA 70 0,8 l/s
durch Hochbau/Dachdecker

A1=3464 m²
Q(5/5) = 49,71 l/s
Q(5/100) = 216,15 l/s
Ableitung 4,0 l/s
Vrück = 93 m³
Aufstaufläche 3159 m²
Aufstauhöhe ca. 3 cm

Retentionablauf
DA 70 0,8 l/s
durch Hochbau/Dachdecker

Retentionablauf
DA 70 0,8 l/s
durch Hochbau/Dachdecker

Retentionablauf
DA 70 0,8 l/s
durch Hochbau/Dachdecker

Retentionablauf
DA 70 0,8 l/s
durch Hochbau/Dachdecker

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

LR
-SW DN100

LR
-SW DN70

LR
-SW DN125

LR
-SW DN125

LR
-SW DN125

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

Attikaöffnung / Havarieentwässerung
LxH: 40cm x 10 cm
UK Öffnung = OK Dachaufbau

LR
-SW DN100

LR
-SW DN125

LR
-SW DN100

LR
-SW DN70

LR
-SW DN100

Rasterfeld 144-082
R5,5 = 287 l/s
R5,100 = 624 l/s mit 
Klimafaktor 1,2

TWK     Trinkwasser kalt

RW        Regenwasser

RW-DR   Regenwasser Druckleitung

SW         Schmutzwasser

SW-LR    Schmutzwasser Lüftung

AV Absperrventil, allgemein

WZ Wasserzähler

Hauswasser-Feinfilter

Regulierventil, allgemein

Sanitär Legende

Kondensat

SW-DS   Schmutzwasser Druckleitung
RÖ Reinugungsöffnung

BA Bodenablauf

a a

Rohrleitung
nichtbrennbar
Baustoffklasse A

>100mm

<600mm <600mm

V
BWD

L L WD

Befestigung
nicht brennbar

gemeinsamer Durchbruch
mit Brandschutztechnisch
wirksamen Durchführungs-
verschluss

a a

Rohrleitung
nichtbrennbar
Baustoffklasse A

>100mm

<1,50m <1,50m

V
BWD

L L WD

Befestigung
nicht brennbar

gemeinsamer Durchbruch
mit Brandschutztechnisch
wirksamen Durchführungs-
verschluss

Bauteil

massive
Trennwand und
Geschossdecke und 
leichte Trennwand

NW

DN15-DN150

ab DN200

L
(mm)

1000

V
(Brandschutztechnisch
wirksamer Durchführungs-
verschluss)

Mineralisch
Formstabiler Mörtel
(Baustoffklasse A)

BWD
(Brandschutztechnisch
wirksane Dämmung)

1500

- Mineralwollsystem,
  Schmelzpunkt >1000°C
  z.B. Rockwoll 800

- Schaumglasschalen
  Schmelzpunkt >1000°C
  z.B. Foamglas

WD
(Weiterführende
Dämmung)

Jeder zugelassene
Dämmstoff der
Baustoffklassen
A1, A2, B1 od. B2

Bauteil

massive
Trennwand und
Geschossdecke und 
leichte Trennwand

NW

ab DN15

L
(mm)

1000

V
(Brandschutztechnisch
wirksamer Durchführungs-
verschluss)

Mineralisch
Formstabiler Mörtel
(Baustoffklasse A)

BWD
(Brandschutztechnisch
wirksane Dämmung)

Mineralwollschale als
brandschutztechnisch
wirksame Dämmung
Schmelzpunkt >1000°C
z.B. Conlit 150 U

WD
(Weiterführende
Dämmung)

Jeder zugelassene
Dämmstoff der
Baustoffklassen
A1, A2, B1 od. B2

R 30 Abschottungen von nichtbrennbaren Rohrleitungen und nichtbrennbaren Medien mit 
anlagenkonformer Dämmung bei Abstand a > 0mm zwischen Einzelleitungen

R 60/ 90 Abschottungen von nichtbrennbaren Rohrleitungen für nichtbrennbare Nedien mit oder 
weiterführende Dämmung bei Abstand a > 0mm zwischen Abschottungen

S - Mindestabschottungsdicke im Bereich der Leitungsdurchführung R60 > 70mm, R90> 80mm
a - Mindestabstand entsprechend Zulassung Schottungssystem

Dämmungsarten:
Leitungen in Zentralen
(bis zu einer Höhe von 2,00m)
oder stoßgefährdeten Bereichen

sichtbare Verteilleitungen

Leitungen in Schächten und abgehängten 
Decken

Leitungen im Fußboden

Leitungen in Vorwandinstallationen

Alukaschierte Mineralwolle mit einem
Oberflächenschutz aus Alu-Blech

Alukaschierte Mineralwolle mit einem
Oberflächenschutz aus Alu-Grobkorn

Dämmschlauch aus Geschlossenzelligem
Polyethlenschaum mit zusätzlicher reißfester 
Gittergewebefolie verstärkt

Alukaschierte Mineralwolle ohne
Oberflächenschutz

Kompakt-Dämmhülse mit reißfester Hülle und 
schallentkoppelder Befestigung

Dämmstärke Trinkwasser warm/Zirkulation gem. GEG

Dämmstärke Trinkwasser kalt gem. DIN 1988-200
Hauptleitungen 100% gedämmt
Steigleitungen in Schächten 100% gedämmt
Leitungen in Vorwandinstallation 100% gedämmt

Dämmstärke Regenwasser bis DN150 = 30mm umlaufend
Dämmstärke Regenwasser ab DN200 = 40mm umlaufend

Bei der Ausführung von Rohrleitungsdurchführungen in Wänden und Decken mit 
brandschutztechnischen Anforderungen sind 
Durchführungen mit Zulassung unter Berücksichtigung der LAR zu verwenden! 

Bei Rohrdurchführungen durch Decken (ausgenommen in F90-Installationsschächten)
sind geeignete brandschutztechnische Maßnahmen zu berücksichtigen (gemäß Leitdetails)
Bei Mischinstallationen (Schmutzwasser) sind Brandschutzsysteme mit allgemeiner bauaufsichtlicher 
Zulassung vorzusehen!

Außenliegende Regenentwässerung, ist Leistungsbereich Hochbau und wir nicht dargestellt!

± 0,00 BN = 8,55 müNN
Rückstauebene: SW = +7,43 müNN

Zeichnung ist nur Gültig in Verbindung mit der neuesten Architektenzeichnung!
Alle Maße sind am Bau zu nehmen und zu prüfen!

Brandschutzmanschette F30 bis F90
1 Leichte Trennwand (LTW) ≥ 100 mm
2 Massivwand ≥ 100 mm
3 Massivdecke ≥ 150 mm
4 Brennbare Rohre 50-160 mm
5 max. 4 mm dicker PE-Schaum-

stoffstreifen der Baustoffklasse B2
6 Gipsfüllspachtel bei LTW oder 

passgenaue Kernbohrung
7 Beton bzw. Mörtel
8 Brandschutzmanschette
9 Befestigung bei LTW durch 

Gewindestengen M6 oder M8
10 Befestigung bei Massivwänden oder 

-decken mit zugelassenen Dübel
11 wahlweise dürfen die Befestigungs-

laschen eingemörtelt werden, hierzu
werden die Laschen um 90 umgebogen

DN100 DN70 DN50

Installationstiefen für Schmutzwasser in der Vorsatzschale

WC

Mehr als 1 Element

Waschtisch
Dusche
Badewanne
Mehr als 1 Element

Waschtisch
Dusche
Badewanne
Bis 1 Element
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HOCHBAHN
Steinstraße 20  20095 Hamburg  Tel. 3288-0

Heinze-Stockfisch-Grabis + Partner GmbH
Ingenieurbüro für Gebäudetechnik

Borsteler Chaussee 25 
22453 Hamburg 
Tel  +49 40 514 77 - 0
Fax +49 40 514 77 - 111
office@hsgp.de / www.hsgp.de
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Freigabe
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Erstellt
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Maßstab
TGA

Abteilung Fachbereich

Datum

Lageplan ohne Maßstab

Neubau Betriebsgebäude

Bauwerksunterlagen Entwurfs-/ Genehmigungsplanung

U-Bahn Bauwerk           BBA         (004)
B.-hof    Barmbek  Wagenhalle 4/L+W-Geb.

Entwurfsplanung

100

wun/ wal
wun/ kre29.08.2025

11.09.2026

Sanitärinstallation

1 BBA (004) 225 / 0116 f

Grundriss DA

Index Datum Beschreibung Name
A 30.09.2025 2.Vorabzug wun/ zee
B 07.11.2025 Finaler Planstand LP3 wun/ zee
C 12.12.2025 Abschluss LP3 wun/ kre
D 17.04.2026 Gleichstellung LP3 kon/ rue
E 07.07.2026 Gleichstellung LP3 wun/ rue
F 11.09.2026 Überarbeitung LP3 wun/ wal

Grundlage Architektur: Planstand vom 02.06.2025


